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Ausgangssituation/Motive für das Projekt

• Steuerberatende Berufe

• sind die wichtigste Beratergruppe für KMU – eine systematische 
Einbeziehung als Transferpartner steht noch aus,

• haben Interesse an INQA-Themen , auch aufgrund direkter 
Anknüpfungspunkte zur täglichen Arbeit,

• können KMU auf öffentliche Fördermitte l hinweisen  und diese bei der 
Beantragung unterstützen.

• Die Gewinnung von steuerberatenden Berufen erfordert eine systematische und 
bedürfnisorientierte Einbeziehung der relevanten In stitutionen und  Verbände .

• Steuerberater und Wirtschaftsprüfer benötigen Schulungsangebote , um 
mittelständischen Unternehmen INQA-Angebote näher bringen zu können.



Wichtigste Ziele des Projekts

• Gewinnung von mindestens zwei Organisationen aus dem Bereich 
Steuerberatung/Wirtschaftsprüfung als Kerninstitution für die Offensive Mittelstand.

• Die Entwicklung eines Qualifizierungstools zur tiefergehenden Qualifizierung von 
Steuerberatern und Wirtschaftsprüfern.

• Verankerung des Qualifizierungstools auf der Homepage der Kerninstitutionen.

• Unterstützung bei der Erarbeitung eines Förderkonzepts für Berater .

• Stärkung der Transferaktivitäten der Offensive Mittelstand u. a. durch 
Verankerung von Steuerberatern und Wirtschaftsprüfern in regionalen Netzwerken.

• Förderung der Nachhaltigkeit durch Stärkung der regionalen Netzwerke und 
Aufbau eines Hochschulnetzwerkes.



Steuerberatende Berufe als Transferinstitutionen
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Arbeitspakete/Zeitplan

2012 2013 2014 2015
1. Konzeptentwicklung
2. Gewinnung von 

Kerninstitutionen
3. Sammlung/Analyse  

INQA-Instrumente
4. Entwicklung 

Onlinetool
5. Einsteuerung INQA-

Instrumente auf 
Homepages

6. Gründung 
Hochschulnetzwerk

7. Transfer
8.Öffentlichkeitsarbeit
9. Projektevaluation
10. Projektcontrolling



Projektbeteiligte und deren Aufgaben

Projektbeteilige Ausgewählte Aufgaben

Fachhochschule des 
Mittelstands

Projektmanagement und -abwicklung, 
Entwicklung Online-Tool, Transfer

Hochschule München, 
Prof. Dr. Schwarzmann

Kontaktperson zu steuerberatenden 
Berufen, Mitwirkung Online-Tool

Organisationen  
steuerberatender Berufe

Kerninstitution, Schulung der Mitglieder, 
Transfer

Prof. Dr. Kruse Netzwerkmanagement, Entwicklung 
Hochschulnetzwerk



Perspektiven

• Gewinnung der wichtigsten Beratergruppe für KMU für INQA.

• Entwicklung eines Qualifizierungstools zur tiefergehenden Qualifizierung von Beratern, 
nicht nur von Steuerberatern und Wirtschaftsprüfern. Damit könnte gleichzeitig die 
Qualität in der Beratung erhöht werden. 

• Stärkung der regionalen Netzwerke durch qualifizierte und im Mittelstand anerkannte 
Steuerberater.

• Gewinnung von „Guten Beratungsbeispielen“ für die Öffentlichkeitsarbeit.

• Erzielung einer hohen Breitenwirkung durch die Koppelung von Beratungsleistungen 
von Steuerberatern mit staatlichen Fördermitteln.



Anregungen

???



Kontakt/Ansprechpersonen

Vielen  Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Fachhochschule des Mittelstands
Sandra Fechner/Prof. Dr. Patrick Lentz

fechner@fh-mittelstand.de
lentz@fh-mittelstand.de
Tel. 0521 / 96655-295

Prof. Dr. Oliver Kruse
kruse@fhm-iml.de

Tel. 0174 / 3475510

Hochschule München
Prof. Dr. Winfried Schwarzmann

schwarzmann@hm.edu
Tel. 089 / 1265-2700


